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Ostergrüße von  
Oberbürgermeister Andreas Hesky
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in diesen Wochen sind wir alle vor besondere Herausforderungen gestellt. Das Coronavirus 
hat unser Leben und unseren Alltag in einer Weise verändert, wie wir es uns nicht hätten 
vorstellen können. Das öffentliche Leben musste drastisch eingeschränkt werden, um die 
weitere Ausbreitung der Pandemie so gut wie möglich zu verhindern.

Ich danke allen, die sich an die Kontaktsperren und weiteren Vorgaben halten, sehr herzlich 
für ihr verantwortungsbewusstes, solidarisches Handeln. Damit schützen Sie Ihre Mitmen-
schen und sich selber. 

Die Einschränkungen gelten weiterhin, auch an Ostern. Es ist schmerzlich, wenn an den 
Feiertagen liebgewonnene und vertraute Traditionen nicht gepflegt werden dürfen und 
Begegnungen nicht stattfinden können - sei es der Gang zur Kirche, seien es die Familien-
besuche. Gerade in dieser Zeit, wo so viel Unsicherheit herrscht und sich so vieles verändert 
hat, wäre die Nähe zu lieben Menschen besonders hilfreich. Aber die Maßnahmen gegen 
das Virus sind unerlässlich und lebenswichtig. Ich bitte Sie, diese auch in der nächsten Zeit 
strikt zu beachten. 

In unserer Stadt und in unserem Land setzten sich Menschen auf vielfältige Weise dafür ein, 
dass die Krisenzeit bewältigt werden kann. Ihnen gilt unser großer Dank!

Wir leben in einer Ausnahmesituation. Abstand halten, Kontakte vermeiden, das gehört 
nicht zum gewohnten menschlichen Miteinander. Auch wenn die Osterfeiertage sich in 
diesem Jahr anders anfühlen als sonst, bleibt deren Botschaft unverändert. Sie möge Ihnen 
und uns Zuversicht und Mut geben, diese Tage zu meistern. 

Namens des Gemeinderats, der Ortschaftsräte, der Stadtverwaltung und ganz persönlich 
wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen frohe Ostern, und vor allem: Bleiben Sie gesund!
 
 
 
 
 
 
 
Andreas Hesky 
Oberbürgermeister 

Andreas Hesky
Oberbürgermeister
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Menschen einer Stadt helfen sich! 

Waiblingen liefert will die Hilfsbereitschaft in den Nachbarschaften 
während der Coronakrise fördern.  
Wir raten: Knüpfen Sie heute schon den Kontakt mit Ihren Nachbarn.  
Was kann im Falle einer Erkrankung bzw. einer Quarantäne von Ihnen  
konkret gemacht werden? 

Waiblingen liefert bringt Menschen, die im Falle einer Erkrankung 
oder Quarantäne nicht auf die eigenen Nachbarn zurückgreifen  
können, mit Ehrenamtlichen zusammen, die bei der Beschaffung  
von Dingen des täglichen Bedarfs behilflich sind. 

Waiblingen liefert  
• Wir helfen bei der Beschaffung von Dingen des täglichen Bedarfs 

Dazu bringen wir Menschen, die nicht auf Nachbarn zurückgreifen  
können, mit Ehrenamtlichen zusammen. 
Vermittlung der Ansprechpartner, Tel. 07151 56818-6  
(Mo - Fr von 8 - 16.30 Uhr) 

• Essen auf Rädern des Kreisdiakonieverbandes, Tel. 07151 95919-121
• Nahrungsmittelpakete der Nachbarschaftshilfe der  

Diakoniestation und der Krankenpflegevereine, Tel. 07151 56818-88

Waiblingen liefert will dazu beitragen, soziale und psychische  
Probleme in Zeiten der Quarantäne durch Seelsorge- und Beratungs-
dienste zu mildern. 

• Unsere Seelsorge-Hotline ist unter Tel. 0151 15874970  
täglich von 9 Uhr bis 13 Uhr sowie von 16 Uhr bis 20 Uhr besetzt. 

• Gesprächsangebot für Jugendliche beim 
Evangelischen Jugendwerk Waiblingen, Tel. 07151 9862854

Waiblingen liefert erreichen Sie unter post@waiblingen-liefert.de
Für weitere Fragen und Informationen  

Diakonin Hanna Fischer (Kreisdiakonieverband), Tel. 07151 95919-120 
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„Bittenfeld liefert“ 
Bittenfelder helfen Bittenfeldern 

Eine Aktion für die Corona-Zeit 
 
 

Benötigen Sie dringend Hilfe, weil Sie wegen Quarantäne, 
Krankheit, Risiko … nicht mehr aus dem Haus können? 

 

Bieten Sie Hilfe, weil Sie gesund sind und in dieser  
nie dagewesenen Situation etwas Sinnvolles und Wichtiges  

für andere tun möchten, z.B. einkaufen gehen,  
damit sich möglichst niemand schwer ansteckt? 

 

* * * 
Die Idee: Fragen Sie Ihre Nachbarn direkt 

oder rufen Sie im ev. Pfarramt, Tel. 5835, an –  
egal, ob Sie Hilfe brauchen oder Hilfe bieten können. 

Bitte sprechen Sie Name, Adresse und Telefonnummer auf den AB. 
 

Besonnen und tatkräftig bieten wir den äußeren Rahmen 
für ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe  

bei Einhaltung aller Vorsichtsmaßnahmen. 
 

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“ (2.Tim 1,7) 

 
Pfr. Dr. Sönke Finnern    Pastoralreferentin Maria Lerke  
und der ev. Kirchengemeinderat  kath. Kirchengemeinde 
 

und viele weitere Engagierte. Siehe auch www.waiblingen-liefert.de  
 

 Essen auf Rädern des Kreisdiakonieverbandes, Tel. 07151 95919-121 
 Nahrungsmittelpakete der Nachbarschaftshilfe, Tel. 07151 56818-88 
 Seelsorge-Hotline Waiblingen (tägl. 9-13 und 16-20 Uhr) Tel. 0151 15874970 
 Telefonvermittlung „Waiblingen liefert“, Tel. 07151 56818-6 
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Zur Anmeldung bitte anrufen: Tel. 07146-5382549
oder buergerbus-bittenfeld@web.de

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de

Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags von 8 Uhr bis 24 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen 
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Öffnungszeiten Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst zentral in den Ambulanzräumen der 
Kinderklinik Winnenden (71364 Winnenden, Am 
Jakobsweg 1): werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den 
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.
Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst vom 09.04.-15.04.2020 
Donnerstag, 09. April
Apotheke Hegnach, Hegnach, Hauptstr. 45
Tel. 07151/51363
und Markthaus Apotheke MACHE, Winnenden, 
Marktstr. 6, Tel. 07195/51363

Freitag, 10. April
Spiess’sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach, 
Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 07151/ 60 90 05
und Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2 (Quer-
spange), Tel. 07151/53113
Samstag, 11. April
Söhrenberg-Apotheke, Waiblingen Neustadt, 
Hauptstr. 91, Tel. 07151/ 987977
Sonntag, 12. April 
Brunnen-Apotheke Korb, Korb, Seestr. 4
Tel.07151/37011
und Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4 – 
Eingang: Albert-Roller-Str., Tel. 07151/51114
Montag, 13. April
Engel- Apotheke, Waiblingen (Kernstadt), 
Danziger Platz 1, Tel. 07151/53131
und Stifts Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, 
Ulrichstraße 43, Tel. 07151/909580
Dienstag, 14. April
Apotheke Friedrich, Bittenfeld, Schillerstr. 58
Tel. 07151/ 873000
und Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9
Tel. 07195/60986
Mittwoch, 15. April
Schloss-Apotheke, Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3
Tel: 07151/603362
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr 
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke 
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

AWRM-Service Telefon
Bitte beachten: Die Müllbehälter sind am Abholungs-
tag bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung 
von Müll werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
AöR unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-950
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.
Die wichtigsten E-Mailadressen: info@awrm.de
beratung@awrm.de, gebuehren@awrm.de
Internetadresse: www.awrm.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung:  07151/131-401
Wärmeversorgung:  07151/131-501
Gasversorgung:   07151/131-601
Internet: www.stwwn.de, E-Mail: info@stwwn.de

Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung  0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Mitteilungen der Verwaltung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Bittenfeld,
auch dieses Jahr wollen wir das Projekt ,,Bittenfeld blüht 
bunter“ weiterleben lassen.
Der Samen ist bestellt und bereits eingetroffen.
Aufgrund der Situation haben wir eine E-Mail-Adresse 
eingerichtet, an die Sie sich wenden können, wenn Sie 
Interesse haben.
Bitte geben Sie Namen, Adresse und Quadratmeterzahl 
an, damit der Samen zusammengestellt und abgepackt 
werden kann.
Der Samen wird Ihnen dann per Zustellung in den Brief-
kasten geliefert. Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, 
sich per E-Mail an uns zu wenden, können Sie sich auch 
auf dem Rathaus melden. Hier wird dann Ihr Anliegen 
an uns weitergegeben.
E-Mail für die Bestellung des Saatgutes:
bittenfeldblueht@web.de

Viele Grüße und schöne Ostern
wünscht
David Krammer
Stellvertretender Ortsvorsteher Bittenfeld
und der gesamte Ortschaftsrat Bittenfeld

Kostenlos –  
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: 
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, 
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu. 


An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

……………….......................................................………

……………….......................................................………

……………….......................................................………

Meine Telefonnummer:…………….................…………..
Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

……………….......................................................………

Vorname und Name:……….....................………………..

Straße und Ort:………………………...............................

Postleitzahl und Ort:………………......................………..

Krämermarkt kann nicht veranstaltet 
werden
Der für Dienstag, 14. April 2020, angekündigte Krämer-
markt in der Waiblinger Innenstadt kann wegen des Coro-
navirus‘ nicht veranstaltet werden. Das teilt der Fachbereich 
Bürgerdienste mit. 

Kinder- und Jugendförderung geht neue 
kreative Wege
Die Einrichtungen der Kinder- und Jugendförderung der 
Stadt Waiblingen (KJF) sind seit dem 17. März zwar geschlos-
sen; dennoch sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Schulsozialarbeit, der Offenen Kinder- und Jugendarbeit und 
der Mobilen Jugendarbeit weiterhin für die Kinder und Ju-
gendliche und deren Eltern erreichbar.
In Zeiten von #SocialDistancing den Kontakt nicht abbrechen 
zu lassen, ist notwendiger denn je, damit in der Coronakrise 
Kinder und Jugendliche nicht einfach nur „mitlaufen“. Schu-
len und Kindergärten sowie Spiel- und Sportplätze sind zu, 
das städtische Leben steht weitestgehend still, aber Schwie-
rigkeiten und Probleme pausieren nicht einfach. Gerade jetzt 
brauchen die jungen Menschen Orientierung, Halt und ein 
offenes Ohr.
Je länger die Situation andauert, umso schwieriger und 
herausfordernder wird es für die Kinder und Jugendlichen 
werden, denn das Leben auf kleinem Raum sowie die Exis-
tenzängste der Eltern bergen Konflikte und Streit in den 
Familien. Durch die intensive Nutzung der sozialen Medien 
können zunehmend Ängste und Sorgen geschürt werden 
und auch der falsche Zugang zu den Informationen wird für 
Fehlinformationen und Unverständnis gegenüber der aktu-
ellen Problemlage bei den Kindern und Jugendlichen sorgen.
Um möglichst viele Kinder, Jugendliche und Eltern zu errei-
chen und auch zukünftig feste Ansprechpersonen zu sein, 
hat die Kinder- und Jugendförderung ihr Angebot folgen-
dermaßen angepasst:
Wir sind da:
·     für Beratung und Information
·     bei Problemen
·     zum Quatschen
·     für Tipps gegen Langeweile und für Unterhaltung
·     für digitale Vernetzung der Kinder- und Jugendlichen
Wie und wann?
Von Montag bis Freitag per E-Mail (kjf@waiblingen.de); te-
lefonisch über die Hotline der Kinder- und Jugendförderung 
täglich von 8 Uhr bis 16.30 Uhr: 07151 5001-2720; und 
über verschiedene Social-Media-Kanäle. Bitte entsprechen-
de Aushänge der Einrichtungen für den direkten Kontakt zu 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beachten.

RegioRadStuttgart
Die Räder des Fahrrad- und Pedelec-Verleihsystems Regio-
RadStuttgart können jetzt bei jeder Entleihe eine Stunde lang 
kostenlos genutzt werden. Alle RegioRadStuttgart-Kommu-
nen wie Waiblingen bieten damit insbesondere Pendlern in 
der aktuellen Situation eine Alternative zur Bus- oder Bahn-
fahrt. Das Angebot gilt zunächst bis einschließlich Montag, 
13. April 2020. In dieser Zeit können auch die mehr als 450 
Pedelecs die ersten 30 Minuten kostenlos ausgeliehen wer-
den. Entleihe und Rückgabe der Räder erfolgt wie gewohnt 
mit der PolygoCard direkt am Rad an den Stationen, über 
die RegioRadStuttgart-App, über das Terminal der Station 
oder telefonisch.
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RegioRadStuttgart ist ein interkommunales Fahrrad- und Pe-
delecverleihsystem für die Landeshauptstadt Stuttgart und 
die mehr als 40 Städte und Kommunen der Region. Regist-
rierte Kunden können über 1 000 Fahrräder und rund 450 
Pedelecs an aktuell 165 Stationen nutzen. An jeder Stati-
on stehen sowohl Zweiräder für reine Muskelkraft als auch 
Fahrräder mit Elektroantrieb zur Ausleihe bereit. Auf vier 
normale Fahrräder kommt in Stuttgart ein Pedelec; in der 
Region und damit auch in Waiblingen ist das Mischungsver-
hältnis umgekehrt.
Wer ein RegioRadStuttgart nutzen möchte, muss sich zu-
nächst online oder per App registrieren. Dabei empfiehlt es 
sich, sich mit der PolygoCard anzumelden. Diese Karte ha-
ben bereits mehr als 550 000 Kunden des VVS. Aber auch 
alle anderen können die Mobilitätskarte für die Region Stutt-
gart jederzeit kostenlos anfordern. Durch den dann deutlich 
günstigen PolygoCard-Tarif wird nicht nur die Jahresgebühr 
von 3 Euro wieder als Fahrguthaben gutgeschrieben und 
die Preise für die Pedelecnutzung von 12 Cent auf 10 Cent/
Minute bzw. von 4 Euro auf 3 Euro/Stunde reduziert. Die 
Ausleihe für einen ganzen Tag (bis 3 Uhr des folgenden Ta-
ges) kostet beim Fahrrad dann zehn statt fünfzehn und das 
Pedelec zwölf statt 16 Euro. Mit der PolygoCard ist auch 
immer die erste halbe Stunde jeder Ausleihe eines Fahrrades 
kostenlos, danach kostet jede weitere halbe Stunde 1 Euro.
Außer den 92 Stationen in der Landeshauptstadt gibt es in 
der Region weitere 73. Aber auch dabei wird es nicht blei-
ben: noch in diesem Jahr soll das Netz sowohl in Stuttgart 
als auch in der Region ausgebaut und komplettiert werden. 
In Waiblingen sind neben der Station am Bahnhof weitere 
Stationen geplant:
- Innenstadt
- Waiblingen Süd
- Korber Höhe
Der Verleih eines Lastenrads ist ebenfalls in Planung. Dann 
sollen an insgesamt mehr als 180 Stationen 800 Fahrräder 
und 500 Pedelecs zur Verfügung stehen. Auch die Flotte der 
E-Lastenräder soll in Stuttgart von aktuell zehn auf dann 20 
Stück erweitert werden.
www.regioradstuttgart.de.            

Brennholz aus dem Bittenfelder Wald
Auf Grund der Corona-Einschränkungen kann dieses Jahr 
leider keine Brennholzversteigerung im Wald stattfinden. 
Sie können jedoch trotzdem Brennholz aus dem Bittenfelder 
Wald erwerben. Die Vergabe soll jedoch gerecht stattfinden. 
Seit Freitag, den 03. April 2020 von 8 Uhr bis 12 Uhr, kön-
nen Sie das Brennholz bei der Ortschaftsverwaltung in Bit-
tenfeld telefonisch unter Nummer 07146/87470 erwerben. 
Pro Kunde können jedoch maximal 6 Festmeter Brennholz 
in langer Form erworben werden, damit jeder die Chance 
hat, einen Posten zu kaufen. Falls Sie an weiteren Mengen 
interessiert sind, können Sie sich auf eine Wunschliste setzen 
lassen. Falls dann ein Restbestand übrig bleibt, werden ab 
14. April 2020 die Restmengen gerecht verteilt. 
Wir bitten um Verständnis für diese Vorgehensweise. 
Folgendes Holz ist für den Verkauf vorbereitet.
Brennholz lang:
Distrikt Unterer Zuckmantel: 108/1 bis 108/41
Distrikt Oberer Zuckmantel: 108/42 bis 108/45
Distrikt Brühleichen am Affalterbacher Weg: 108/47 bis 108/49
Der Festmeter Buche kostet 60,00 Euro zuzüglich 5,5% Um-
satzsteuer
Der Festmeter Eiche/Esche/Kirsche kostet 52,00 Euro zuzüg-
lich 5,5% Umsatzsteuer

Flächenlose:

Ab Nummer 51 ff nur im Distrikt Unteren Zuckmantel

Bis zum 9. April 2020 wird nur ein Flächenlos pro Kunde 
freigegeben. Ab 14. April 2020 können übrige Flächenlose 
nach Wunschliste erworben werden. 

Kommunales Forstrevier Buocher Höhe
Andreas Münz

 

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bildung und 
Erziehung, Abteilung Schulen, ab Juli 2020 eine unbefris-
tete Stelle als

Leitung der kommunalen  
Ganztagesbetreuung 

an der Comeniusschule in Waiblingen in Vollzeit zu be-
setzen. 
Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere die Durch-
führung eines abwechslungsreichen Freizeitangebotes, 
die Hausaufgabenbetreuung, Verwaltungstätigkeiten so-
wie die Planung des Personaleinsatzes und die fachliche 
Anleitung des Personals. Hinzu kommen die Fortschrei-
bung der pädagogischen Konzeption der Einrichtung und 
die Kooperation mit der Grundschule sowie die Gemein-
wesenarbeit in Kooperation mit den anderen Institutio-
nen vor Ort.
Die Comeniusschule ist ein sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum. Hier werden Kinder und 
Jugendliche unterrichtet, die einen Anspruch auf ein 
sonderpädagogisches Bildungsangebot im Förderschwer-
punkt Lernen haben. 
Wir wünschen uns eine flexible und engagierte Persön-
lichkeit, idealerweise mit heilpädagogischen Vorkenntnis-
sen, die lösungsorientiert und selbstständig arbeitet und 
möglichst über einschlägige Berufserfahrung verfügen. 
Ein abgeschlossenes Studium mit pädagogischer oder 
erziehungswissenschaftlicher Ausrichtung oder eine Aus-
bildung als Erzieher (m/w/d) mit Zusatzqualifikation für 
Führungs- und Leitungsaufgaben setzen wir voraus.
Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheitskur-
se und fachliche Unterstützung durch eine pädagogische 
Fachstelle. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV gewähren wir 
einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 50 %.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe S 9 TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Klein (Abteilung 
Schulen) unter Telefon 07151 5001-2751 oder Frau Go-
lombek (Abteilung Personal) unter Telefon 
07151 5001-2141 zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis spätestens 
27.04.2020 vorzugsweise online unter www.waib-
lingen.de (Das Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen an die Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, 
Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei postalischer Be-
werbung werden die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir 
weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse 
alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.
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Neue Sonderöffnungszeiten für die Grün-
gutannahme auf ausgewählten Plätzen
Aufgrund des zuletzt extrem hohen Andrangs und zur Ver-
meidung von chaotischen Zuständen auf den Anlagen und 
im Zufahrtsverkehr, u. a. bedingt durch die zuletzt ange-
wandte Blockabfertigung sah sich die AWRM leider gezwun-
gen, diese zunächst vollständig zu schließen. Die Einhaltung 
des erforderlichen Mindestabstandes war unter diesen Vor-
aussetzungen nicht mehr möglich.
„Zwischenzeitlich wurde ein Notfallkonzept erarbeitet, um 
gerade das im Frühjahr verstärkt anfallende Grüngut trotz 
der aktuellen Situation auf ausgewählten Häckselplätzen 
annehmen zu können“, so Landrat Dr. Richard Sigel und 
appelliert gleichzeitig an die Bürgerinnen und Bürger, die 
besonderen Verhaltensregeln in der Corona-Zeit auch auf 
Häckselplätzen zu gewährleisten.
Für den Zeitraum vom 8. April bis 29. April bietet die AWRM 
einen Notbetrieb unter erhöhten Sicherheitsvorkehrungen 
auf ausgewählten Häckselplätzen an.
Bei der Auswahl der Plätze wurden verschiedene Faktoren, 
wie die Verteilung im Landkreis, die Bevölkerungsdichte, so-
wie die Kapazität der Annahmeplätze berücksichtigt. Ein wei-
teres Auswahlkriterium waren die vorhandenen Zufahrtswege 
unter Berücksichtigung des zu erwartenden Rückstaus.
Geöffnet werden die Häckselplätze Aspach, Fellbach, 
Schorndorf-Haubersbronn, Urbach, Waiblingen, Weinstadt-
Endersbach, Winterbach sowie die Grüngutannahmestelle 
auf der Deponie in Kaisersbach. Die Öffnungszeiten sind 
auf allen Plätzen gleich und zwar montags, mittwochs und 
freitags jeweils von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr. Die 
Wertstoffstation auf der Deponie Kaisersbach kann weiter-
hin nicht genutzt werden.
Wer das Angebot der AWRM wahrnehmen möchte, muss 
auf alle Fälle mit längeren Wartezeiten rechnen. Es werden 
jeweils nur 2 Fahrzeuge gleichzeitig auf das Gelände gelas-
sen. "Reihen Sie sich mit Ihrem Fahrzeug in die Warteschlan-
ge ein, bleiben Sie bitte im Fahrzeug und warten Sie, bis Sie 
zur Einfahrt aufgefordert werden", so die AWRM. Auf dem 
Gelände ist ein Abstand von 2 Meter zu anderen Personen 
zwingend einzuhalten. Den Anweisungen der Betreuer vor 
Ort ist unbedingt Folge zu leisten.
Auch wenn nun einige Plätze geöffnet haben, wird seitens 
der AWRM darum gebeten, Grüngut am besten zwischenzu-
lagern, bis sich die aktuelle Situation wieder entspannt hat.
Das Gleiche gilt übrigens auch für alle anderen Abfälle. "Bitte 
helfen Sie mit, unsere Städte und Gemeinden sauber zu hal-
ten", so die AWRM. Insbesondere Kartonagen, die momentan 
vermehrt anfallen, sollten nach Möglichkeit zwischengelagert 
werden. Leider kann derzeit häufig beobachtet werden, dass an 
Containerstandorten diverse Abfälle rücksichtslos abgestellt wer-
den. Die Beseitigung dieser Abfälle und Wertstoffe ist kosten- 
und zeitintensiv und belastet zusätzlich das ohnehin bereits sehr 
angespannte Abfallsammelsystem. Zudem handelt es sich dabei 
um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße belegt 
werden kann. Ein Merkblatt mit Hinweisen zur Abfallentsorgung 
während der Schließung der AWRM-Einrichtungen findet man 
auf der Internetseite der AWRM unter www.awrm.de.
Ein besonderer Hinweis noch zur Entsorgung von Sperrmüll, 
Metallschrott und Elektroaltgeräten: auch wenn diese der-
zeit noch wie gewohnt durchgeführt werden, sollten die 
Abholungen erst zu einem späteren Zeitpunkt beantragt 
werden. Schon jetzt häufen sich die Anfragen nach Abfuh-
ren, so dass die regulären Abholfristen vermutlich bald nicht 
mehr eingehalten werden können. Um also das momentan 

bereits belastete Abfallsammelsystem nicht noch mehr zu 
beanspruchen und um all denjenigen, die eine Abfuhr auf-
grund eines Umzugs, einer Wohnungsauflösung oder ähnli-
chem dringend benötigen, die Möglichkeit einer Abholung 
zu bieten, sollte momentan auf das Ausmisten von Keller, 
Garage und Co. verzichtet werden.
Fragen zur Entsorgung von Abfällen und der Nutzung der 
Entsorgungseinrichtungen beantwortet die Abfallberatung 
der AWRM unter Tel. 07151/501-9535 oder per E-Mail unter 
info@awrm.de. Auf der AWRM-Internetseite www.awrm.de 
können stets die aktuellsten Meldungen, auch zu den Öff-
nungszeiten der AWRM-Einrichtungen, nachgelesen werden.

Frohe Ostern wünscht der  
Stadtseniorenrat
Liebe Seniorinnen und Senioren,
das Osterfest wird in diesem Jahr sicher anders als wir es alle 
kennen, aber Abwechslung kann ja auch eine Chance sein.
Unsere regelmäßigen und gut besuchten Aktivitäten, wie die 
Radgruppen „KulturRadler“ und „SeniorenRennRadler“, die 
Wandergruppen „Wunderbare Wandertage“ und „Genuss-
Wanderer“, Tischtennis, Nordic Walking, Rollatortanz oder 
auch der Tanztee, die Beratungen zur Patientenverfügung 
und Kino 50plus werden wieder für Sie angeboten, sobald 
es die Situation erlaubt. 
Die vom Stadtseniorenrat bis Ende April geplanten Veran-
staltungen - die Modenschau im Stauferpark, der Vortrag 
„Mein Smarthome“ im Forum Mitte, die Rollator Schulung 
im KARO und die Pedelec Praxis Schulung werden zunächst 
ausfallen, aber selbstverständlich zeitnah nachgeholt.
Liebe Seniorinnen und Senioren, bleiben Sie fit und gesund, 
damit wir alle zusammen diese besonderen Wochen acht-
sam überstehen. Bleiben Sie zu Hause und freuen Sie sich 
auf die Zeit danach mit uns – seien Sie Teil einer Epidemie, 
der Empathie, die jetzt wichtiger ist denn je.
Sonnige und zufriedene Osterfeiertage wünscht Ihnen
Ihr Stadtseniorenrat Waiblingen
(Marie-Luise Raiser, Hartmut Lehmann)

Bürgerbus Bittenfeld – 
von Bittenfeld für Bittenfeld

Aktuelles vom Bürgerbus
Aufgrund der aktuellen Lage und der zwischenzeitlich 
verschärften Ausgangsbestimmungen und -vorschriften, 
um die weitere Ausbreitung des Coronavirus zu verlang-
samen, müssen wir den Dienst des Bürgerbusses Bitten-
feld für unbestimmte Zeit einstellen.
Dafür bitten wir um Ihr Verständnis.
Wenn Sie Hilfe beim Transport zum Arzt, Apotheke oder 
Einkauf benötigen, fragen Sie bei unserem Organisati-
onsteam nach. Wir werden eine Lösung finden.
Wichtig: => dafür bitte unter 07146 53 82 549 oder per 
Mail an buergerbus-bittenfeld@web.de melden!
Infos im Internet unter bittenfeld.waiblingen.de
Wir freuen uns auf Sie. Bleiben Sie gesund!

Wir wünschen allen Leser*innen, ihren Familien 
und Freunden ein frohes und gesundes Osterfest.

Ihr Bürgerbus-Team
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Ortsbücherei

Die Ortsbücherei im Rathaus Bittenfeld ist bis mindestens 
19. April 2020 aus aktuellem Anlass geschlossen.

Jugendtreff

Informationen zum Covid-19
Liebe Besucherinnen und Besucher,
wie Ihr in den vergangenen Tagen den Medien entnehmen 
konntet, gibt es vereinzelte Coronavirus-Infizierungen in Ba-
den-Württemberg, davon auch im Rems-Murr-Kreis. 
Aufgrund der aktuellen Situation im Hinblick auf das Coro-
navirus haben wir uns dazu entschlossen - als Vorsichtsmaß-
nahme und zum allgemeinen Schutz - unsere Einrichtungen 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit vorerst geschlossen 
zu halten. Wir werden über Veränderungen und ggf. weite-
re Maßnahmen unverzüglich informieren. 
Trotzdem möchten wir für Euch da sein: wenn Ihr Fra-
gen oder Probleme habt, könnt Ihr Carolina Barrera 
Rodriguez während der Schließzeit per E-Mail: 
carolina.barrera-rodriguez@waiblingen.de
erreichen oder in dringenden Fällen kann auch die 
Kinder- und Jugendförderung Hotline täglich von 8.00 
Uhr bis 16.30 Uhr während der Schließzeit unter 
07151 5001-2720 erreicht werden.
Eure Kinder- und Jugendförderung 

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Auf Grund der momentanen Situation finden bis auf wei-
teres keine Termine der FFW, Firekids und der Jugendfeu-
erwehr statt.

Kunstschule Unteres Remstal

Aufgrund der beschlossenen Maßnahmen der Stadt Waib-
lingen gegen die weitere Verbreitung des Coronavirus bleibt 
die Kunstschule Unteres Remstal bis 19. April 2020 ge-
schlossen und sämtliche Veranstaltungen entfallen.
Mit diesen Maßnahmen wird die dringende Empfehlung der 
Gesundheitsbehörden unterstützt, die Kontakte und damit 
die Ansteckungsmöglichkeiten zu reduzieren.
Die Teilnahmegebühren für fortlaufende Angebote 
im Monat April werden ausgesetzt. Das bedeutet, dass 
es für diesen Monat keine Abbuchung auf Ihrem Konto ge-
ben wird, bzw. dass Sie die Monatsgebühr nicht überweisen 
müssen.
Für die mehrtägigen Workshop-Angebote, die aufgrund der 
Schließung der Kunstschule nicht beendet werden konnten, 
versuchen wir Ersatztermine zu finden. Diese werden wir Ih-
nen so bald wie möglich mitteilen.
Wir befinden uns alle aufgrund der Coronavirus Situation in 
einer ungewöhnlichen Lage.
Die Kindergärten, Schulen und alle öffentlichen Einrichtungen 
- zu der auch unsere Kunstschule zählt - können nicht mehr 
besucht werden und wir verbringen alle viel Zeit zu Hause. 

Die Kunstschule möchte einen Beitrag zur Kreativität leisten 
für alle, die daheim bleiben und Online-Unterricht anbieten. 
Damit dies möglich ist, muss eine Einverständniserklärung 
ausgefüllt werden und unterschrieben an uns zurückgesendet 
werden. Diese finden Sie auf unserer Webseite. Bitte senden 
Sie die Einverständniserklärung per Mail an kunstschule@
waiblingen.de oder per Post an Kunstschule Unteres Remstal, 
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen. Unsere jewei-
ligen Dozenten werden sich dann mit Ihnen in Verbindung 
setzen und die Funktionsweise/den Ablauf besprechen. Wir 
hoffen, Sie machen von dem Angebot Gebrauch, um etwas 
Kreativität in Ihren Alltag einfließen zu lassen. 

Kommen Sie gut durch diese außergewöhnliche Zeit und 
bleiben Sie gesund.

Ihr Team der Kunstschule Unteres Remstal

Bei Fragen bitten wir Sie, uns telefonisch oder per  
E-Mail zu kontaktieren. Tel.: 07151/5001-1705, 
Fax: 07151/5001-1714 oder 
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr:  09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr:  09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen 
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon 
möglich.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern 
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146 5835, Fax 07146 44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Montag: 9.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 - 13.00 Uhr
Sekretärin: Maritta Groth 

Wochenspruch für die Woche vom 12.04.-18.04.2020
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin leben-
dig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel 
des Todes und der Hölle.                    Offenbarung 1,18

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bittenfeld,

bis auf weiteres finden in unserer Gemeinde keine kirchli-
chen Veranstaltungen, Gruppen und Kreise sowie Gottes-
dienste statt. 
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Wir öffnen jedoch am Karfreitag und am Ostersonntag 
von 10.00 - 12.00 Uhr unsere Ulrichskirche für Sie zum 
stillen Gebet. Bitte halten Sie sich an die derzeit gel-
tenden Vorschriften bezüglich des Sicherheitsabstan-
des zu anderen Personen. 
Weiterhin gibt es eine Vielzahl von Angeboten der evange-
lischen Kirche:
In Form von Gottesdiensten und Sonntagsimpulsen: 
- Fernseh- und Radiogottesdienste
- Über www.kirchenfernsehen.de
- Über www.elk-wue.de/gemeindeleben-online 
- Über www.facebook.com/kirchenbezirk.waiblingen 
-  Über https://www.youtube.com/channel/UC8Pn_NliIvhJ-

ZOS3Hr3e0gA
-  Tägliche Erklärung zum Text der ökumenischen Bibellese 

ab 1.4., auch von Pfarrer Dr. Finnern: http://aegidius.de
-  Speziell für Kinder: www.kinderkirche-wuerttemberg.de/

kindergottesdienst-im-livestream
In Form von telefonischer Seelsorge und Beratungs-
diensten: 
-  Unsere Seelsorge-Hotline ist unter Tel. 0151 15874970 

täglich von 9 Uhr bis 13 Uhr sowie von 16 Uhr bis 20 Uhr 
besetzt. 

-  Gesprächsangebot für Jugendliche beim Evangelischen Ju-
gendwerk Waiblingen, Tel. 07151 9862854 

Durch direkte Nachbarschaftshilfe: 
-  Direkt hier vor Ort im Rahmen von „Bittenfeld liefert“, 

Kontakt über das Pfarramt Tel. 5835
-  Essen auf Rädern des Kreisdiakonieverbandes, 
  Tel. 07151 95919-121
-  Nahrungsmittelpakete der Nachbarschaftshilfe der Dia-

koniestation und der Krankenpflegevereine, 
  Tel. 07151 56818-88

Unsere zahlreichen Helferinnen und Helfer, die sich 
bei unserer Aktion „Bittenfeld liefert“ gemeldet 
und ihre Hilfe angeboten haben, freuen sich darauf, 
für Sie da zu sein. Nehmen Sie das Angebot an und 
melden Sie sich bei uns unter Tel. 5835, wir stellen 
schnell und unbürokratisch den direkten Kontakt 
her.

Angebote speziell für Kinder an Ostern und in den 
Osterferien
Wir möchten Sie auf zwei Angebote speziell für Kinder auf-
merksam machen. 
Das Evangelische Jugendwerk bietet in 15 Fortsetzungsvor-
lesegeschichten mit Basteleien,Gesprächsimpulsen und Spie-
lideen einen Osterkalender für Kinder an. Die Geschichten 
finden Sie unter www.ejw-waiblingen.de. 
Mit der KiBiWo@Home kommt die Kinderbibelwoche 
nach Hause zu den Kindern und ihren Familien. Vom 15. 
- 17.04.2020 bietet die KircheUnterwegs ab 9.30 Uhr KiBi-
Wo-Spaß für daheim. Auf www.kircheunterwegs.de oder 
über Facebook bei @KiBiWoatHome sind die Videos bereit-
gestellt. 

Corona-Gebetsläuten
Immer abends um 19.30 Uhr beten viele in den Häusern für 
die Corona-Kranken, für diejenigen, die in den ’systemrele-
vanten‘ Berufen und ehrenamtlich helfen (im Krankenhaus, 
in Lebensmittelläden, …) und für alle, die durch Corona in 
eine Krise geraten. Immer um 19.30 Uhr läuten wir dazu 
die Betglocke der Ulrichskirche. Für andere zu beten ist wie 
stilles Händeklatschen… ein Zeichen von Wertschätzung, 

Verbundenheit und Anteilnahme in außergewöhnlichen Zei-
ten. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Erreichbarkeit und Homepage 
Wir sind auch weiterhin für Sie da. Unter der Tel. 5835 
oder unter der Email-Adresse pfarramt.bittenfeld@elkw.
de sind wir immer für Sie erreichbar. Der Anrufbeantworter 
wird regelmäßig abgehört und die Emails zeitnah gelesen. 
Da sich in der aktuellen Situation vieles nahezu täglich än-
dert, möchten wir Sie auch auf unsere Homepage der Ul-
richskirche hinweisen. Auf unserer Homepage versuchen 
wir, Ihnen die wichtigen Informationen möglichst kurzfristig 
verfügbar zu machen. 

Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage. Bleiben Sie ge-
sund und zuversichtlich. Gott segne und behüte Sie. 

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Bittenfeld 
Ihr Pfarrer Dr. Sönke Finnern und Maritta Groth 

Liebe Gemeindeglieder,
wir feiern Ostern - in diesem Jahr völlig anders als sonst. 
Geplante Urlaube und Familienfeiern fallen aus, ebenso die 
Gottesdienste, die Geschäfte haben geschlossen, manche 
sind beruflich und familiär auf sich zurückgeworfen. Einige 
sind krank. Es ist so unwirklich und zugleich doch in den 
letzten Tagen "normal" geworden. Hoffentlich nicht allzu 
lange.

Der gute Hirte

In der Ulrichskirche hat unsere Mesnerin, Frau Reichert, die 
Szene vom guten Hirten nachgebaut. Im Psalm heißt es: 
"Mir wird nichts mangeln" - das meint, ich habe eigentlich 
schon genug, auch Klopapier. Ich brauche nicht hamstern, 
weil Gott für mich sorgt. Finanzielle Lösungen weiß Gott 
auch. Vertrauen wir Gott noch mehr in dieser Zeit!

"Ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Un-
glück." Auch wenn wir eigentlich nicht mehr unnötig auf 
die Straße gehen sollen, kann man noch zu zweit wandern 
gehen: Gott und ich. Im finstern Tal. Mindestens in Gedan-
ken. Und dennoch wird uns Mut gemacht, dass wir nicht in 
Furcht geraten. Vor keinem Unglück, das wie ein Berg vor 
uns steht.
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Denn es gibt ein Lamm, das diesen Weg mit dem guten Hir-
ten gegangen ist: Jesus Christus. Er ist gestorben, und er ist 
wieder auferstanden. 
"Ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar." Jetzt 
an Ostern hat nicht der Tod durch Corona das letzte Wort, 
sondern das Leben durch Christus. Er gibt uns Hoffnung, seit 
2000 Jahren. Er behüte Sie.
Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen Ihr Pfr. Dr. Sönke 
Finnern

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. 
Kirchengemeinde

Aktion „Bittenfeld liefert“ – Bittenfelder helfen Bit-
tenfeldern in der Corona-Zeit
Sie benötigen dringend Hilfe, weil Sie selbst nicht mehr 
außer Haus können? 
Sie möchten Nachbarn unterstützen, die aufgrund der ak-
tuellen Situation Hilfe benötigen? 
Dann melden Sie sich im Evangelischen Pfarramt unter 
der Telefonnummer 5835. Wir bringen Hilfesuchende 
und Helfer schnell und unbürokratisch zusammen. 
Ihre Evangelische und Katholische Kirchengemeinde und 
viele weitere Engagierte

Katholische Kirche St. Martin

Pastoralreferentin Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarrbüro, Tel. 07195/51133
Karin Horn/Christine Itzrodt
Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
E-Mail: StMaria.Schwaikheim@drs.de
Homepage: bittenfeld.se-winnenden.de

Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Corona-Krise sind bis 20.04.2020 alle Veran-
staltungen und Gottesdienste abgesagt.
Das Pfarrbüro in Schwaikheim ist zu den gewohnten Zei-
ten telefonisch oder per E-Mail zu erreichen: Mo., Di., Fr. 
von 9-12 und Do. von 15-17 Uhr, Tel. 07195/51133, E-Mail: 
StMaria.Schwaikheim@drs.de. Von 14. - 17. April 2020 ist 
das Pfarrbüro geschlossen.
Die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in seel-
sorgerlichen Fragen ansprechbar: Pfarrer Gerald Warmuth, 
Tel. 07195/9191111, E-Mail: gerald.warmuth@drs.de oder 
Pastoralreferentin Maria Lerke, Tel. 07195/209801, E-Mail: 
maria.lerke@drs.de

Karwoche ohne gemeinsame Gottesdienste?
„Unvorstellbar!“ - so haben wir noch zu Beginn der Fasten-
zeit gedacht, aber nun müssen wir damit leben.
Mit den Bildern vom Leidensweg Jesu haben sich schon im-
mer Bilder von leidenden Menschen im Hier und Jetzt ver-
mischt, Kinder in Kriegsgebieten, Menschen unter Angst 
und Terror, Bilder von zerstörten Häusern nach Naturkatast-
rophen - und dieses Jahr diese schrecklichen Bilder von Last-
wägen, die inmitten der Nacht unzählige Särge zum Krema-
torium fahren.

Seit Wochen erleben wir die schlimmsten „Kar-Tage“ seit 
Ende des zweiten Weltkrieges. – „Kar“ ist abgeleitet vom 
althochdeutschen „kara“ und bedeutet: Trauer und Weh-
klage. Es lässt uns nicht kalt, wie dieses kleine Virus weltweit 
so viel Leid anrichtet.
Viele von uns werden die traditionsreichen Gottesdienste ver-
missen, die Fußwaschung und das Abendmahl am Gründon-
nerstag, die nächtliche Aufforderung von Jesus: „Bleibet hier 
und wachet mit mir – wachet und betet“, die Erinnerung an 
Verrat, Verurteilung, Verleumdung und an den Kreuzweg, 
die Kreuzenthüllung am Karfreitag und das Entzünden der 
Osterkerze am Osterfeuer. In diesen Gottesdiensten erleben 
wir ja „hautnah“, wie nach schlimmstem Leid, nach tiefstem 
Dunkel der Verlassenheit - Gott sich mächtiger als der Tod 
erweist! Am Ende steht nicht Tod und Untergang, sondern 
Ostern und damit die Hoffnung, dass auch wir von Gott ge-
rettet werden.
Diese Auferstehung wird aber nicht erst am Ende unseres Le-
bens stattfinden. Ostern scheint auch jetzt schon in unser Le-
ben hinein und immer wieder dürfen wir erleben, wie neues 
Leben aufbricht, wo wir meinen – jetzt geht gar nichts mehr!
Auch jetzt dürfen wir diese Zeichen sehen! Vielerorts bricht 
neue Hilfsbereitschaft und Solidarität auf; Menschen unter-
stützen sich, tragen miteinander schwere Kreuze; geben die 
Hoffnung nicht auf und machen einander Mut.
Ich lade Sie herzlich ein, soweit es ihnen möglich ist, die Kar-
tage zu Hause zu „begehen“. Im Fernsehen, im Radio, im 
Internet gibt es viele Möglichkeiten, an Gottesdiensten und 
Andachten teilzunehmen. Es tut gut, wenn wir uns im Gebet 
miteinander verbunden wissen.
Auch auf unserer Homepage schwaikheim.se-winnenden.de 
finden Sie für jeden Feiertag eine Predigt.
Unsere Kirche St. Maria ist weiterhin offen fürs Gebet, ver-
schiedene Stationen laden ein zum Innehalten. 
Auch in Bittenfeld wird am Karfreitag und am Oster-
sonntag die Kirche von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet sein. 
(Bitte achten Sie auf den vorgeschriebenen Sicherheitsabstand)
Wir wünschen Ihnen, dass Sie auch dieses Jahr von der be-
freienden Osterbotschaft erfasst werden, dass Jesus als der 
Auferstandene Ihnen neue Hoffnung schenkt und dass sie 
viel von dem neu geschenkten Leben im Hier und Jetzt schon 
spüren können.
Gottes Segen wünscht Ihnen auch im Namen der Kirchen-
gemeinde
Maria Lerke, Pastoralreferentin
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Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und 
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Aktion „Bittenfeld liefert“
Wenn Sie zurzeit wegen der Einschränkungen aufgrund der 
Corona-Krise nicht einkaufen können oder anderweitig Hilfe 
brauchen oder Hilfe anbieten können, melden Sie sich bitte 
telefonisch im evang. Pfarramt, Tel. 5835 – auch gerne auf 
dem Anrufbeantworter.

Ideen für die Zeit zuhause: www.keb-rems-murr.de
Die keb möchte Ihnen helfen, die Zeit zuhause zu gestalten 
und gut zu überstehen. Wir haben daher einen neuen Be-
reich "Ideen für die Zeit zuhause" auf unserer Homepage 
eingerichtet.
Hier finden Sie Anregungen für Familien aber auch für jeden, 
der zuhause die Zeit sinnvoll verbringen möchte, Links zu 
spirituellen Angeboten und Informationen. Es ist ein offenes 
und buntes Angebot, das unsere Referenten für Sie bestü-
cken helfen, zu dem jeder auch gerne noch weiter beisteu-
ern darf. Schicken Sie uns dazu eine E-Mail an keb.rems-
murr@drs.de, wir freuen uns darauf.
Bleiben wir gesund, hoffnungsvoll und gut gelaunt!
Ihr keb Team (keb Katholische Erwachsenenbildung Rems-
Murr e.V.)

Gemeinsam Nähe(n)
• Wir alle können gemeinsam etwas dafür tun, die Verbrei-

tung von COVID-19 zu verlangsamen und durch umsich-
tiges Handeln das Gesundheitssystem nicht zu überlasten, 
damit für alle kranken Menschen weiterhin eine gute Ver-
sorgung gewährleistet werden kann. Professionelle Atem-
schutzmasken sollten dem medizinischen/pflegerischen 
Bereich vorbehalten sein.

• Eine Idee ist, Menschen, die Risikogruppen helfen ihren 
Alltag zu organisieren, mit Behelfs-Mund-Nasen-Masken 
(BMNM) zu unterstützen.

• Diese BMN-Masken sind jedoch kein zertifizierter Mund-
schutz mit nachweislicher Virenresistenz und sie eignen 
sich nicht für den Einsatz im medizinischen oder pflege-
rischen Bereich. Aber sie können bis zu einem gewissen 
Grad Risikogruppen oder hilfebedürftige Menschen vor ei-
ner Tröpfcheninfektion durch ihre Nachbarn, Angehörigen 
oder Helfer/innen schützen. Selbstverständlich müssen alle 
Träger/innen der BMN-Masken die aktuellen Schutzmaß-
nahmen und Handlungsempfehlungen von Bund und Land 
beachten. Und:

• Nach jedem Einsatz die BMN-Maske bitte 5 min. im Was-
serbad auskochen oder in der Waschmaschine bei 90 ° 
bzw. bei 60° reinigen und bügeln zur Desinfizierung!

Wir übernehmen keine Wirksamkeitsgarantie – Tragen auf 
eigene Verantwortung!
• BMN-Masken sind kein Infektionsschutz für die Träger/in-

nen der Masken, aber sie verringern die Gefahr, andere 
ungewollt zu infizieren. So können sie auch die Infektions-
gefahr für sog. system-relevante Personen, z. B. Kassierer/
innen oder Pflegekräfte, bei Alltagskontakten verringern!

• Werde Teil unseres Netzwerkes – wir laden Dich ein zum 
Mitmachen: nähen, Stoffe sammeln, …..

• Spenden bitte an: Freundeskreis Flüchtlinge Leutenbach-
Winnenden e. V., KSK Waiblingen, IBAN: DE03 6025 0010 
0015 1539 28, BIC: SOLADES1WBN, Verwendungszweck: 
Gemeinsam Nähe(n), weitere Infos unter: https://www.
freundeskreis-Leutenbach-Winnenden.de und www.ckd-
rs.de

Kontakt: info@freundeleuwi.org, 
Doris.dietrich@freundeleuwi.org, sigridschorn@t-online.de

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Emmaus-
Besinnungsweg 
in diesem Jahr möchten wir uns alleine - aber doch verbun-
den auf den Weg machen und der Geschichte der Emmaus-
jünger auf eine neue Art begegnen.
am Ostermontag, 13. April 2020 den ganzen Tag ab der 
Rems-Murr-Halle in Leutenbach (Jahnstraße 20) 
Liebe Mitchristen, 
zwei Jünger sind alleine unterwegs - und plötzlich spüren 
sie, dass sie nicht mehr alleine sind. Jesus geht mit ihnen. 
Er begleitet sie, erklärt ihnen was wichtig ist und bricht das 
Brot mit ihnen. 
Eine Geschichte, wie gemacht für unsere Tage. Auch wir 
sind gerade oft alleine unterwegs. 
Wer an diesem Ostermontag alleine oder zusammen mit sei-
nen Lieben sich auf den Emmausweg machen möchte, ist 
herzlich eingeladen, das zu tun. An den altbewährten Statio-
nen: Rems-Murr-Halle, Hohes Bild, Kirchplatz in Leutenbach 
sind den ganzen Tag über Stationen aufgebaut, an denen 
Sie für sich Andacht halten können und vielleicht erspüren, 
dass Jesus mitgeht - damals wie heute.

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck 
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach, 
Kleine Gartenstr. 11, 71334 W-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 
71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge), Hauptstr. 37, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510, Fax 07151-18856
pastor@emk-neckarrems.de, www.emk-neckarrems.de

Kirche pausiert weiterhin, doch wir sind für SIE da!
Alle Gemeindeveranstaltungen – also auch die Gottesdiens-
te an Karfreitag und Ostern - sind für ALLE Kirchen derzeit 
ausgesetzt und müssen daher abgesagt werden.
Jederzeit erreichbar sind wir unter Tel. 07151-52510 oder 
per E-Mail: www.emk-hegnach.de
In welchem Fall kann ich mich melden?
- Wenn ich einsam bin und eine/n Ansprechpartnerin suche.
- Im Krankheitsfall. Dann vermitteln wir Hilfe.
-  Wenn ich ganz praktische Engpässe habe, z.B. ich nicht 

einkaufen kann.
-  Wenn ich ein Gebetsanliegen habe. Bei uns gibt es viele 

freundliche Menschen, die ihr Anliegen im Gebet vor Gott 
bringen.

-  Im Zweifelsfall kann man sich immer melden. Es gibt nichts 
Unpassendes; ganz sicher lohnen sich auch schon ein paar 
Minuten Gespräch am Telefon oder per E-mail.

Neben der Seite www.emk-hegnach.de (z.B. mit der jewei-
ligen Sonntagspredigt zum Anhören oder als Download) 
schauen Sie doch auch unter:
https://www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zei-
ten/
Wir wünschen viel Gesundheit in diesen herausfordernden 
Zeiten und zu Karfreitag sowie zum Osterfest dennoch Got-
tes Segen!
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Waiblingen-
Hegnach und Remseck
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Zurück ins Leben – ein Gebet
Barmherziger Gott, ich möchte nicht durch den dunklen 
Hohlweg hindurch zur Helligkeit des Auferstehungstages. 
Doch du gehst mit mir durch mein Tal der Angst, durch die 
Enge meiner Gedanken, durch die Sorgen des Alltags. Mit dir 
bin ich auf dem Weg zurück ins Leben, egal was geschieht. 
Es soll wohl Ostern werden. Und deine Auferstehungskraft 
bricht sich Bahn. Darauf vertraue ich. Amen.

Vereinsnachrichten

Musikverein Frei weg

Ostern kommt trotz alledem
Selbstverständlich kreisen unsere Gedanken in diesen Tagen 
hauptsächlich um ein Thema, nämlich Covid-19. Das ist so, 
weil diese Pandemie unser Leben zurzeit maßgeblich beein-
flusst. Und doch sollte uns diese Corona-Depression nicht 
den Blick verstellen, auf das was darüber hinaus wichtig ist.

In den kommenden Tagen werden die Christen in aller Welt 
Tod und Auferstehung Jesu Christi feiern. Dieses Fest steht 
am Ursprung aller christlichen Überlieferungen. Wegen sei-
ner Wichtigkeit ist es schon von alters her mit vornehmlich 
feierlicher und wundervoller Musik verbunden. Lieder zu 
Ostern gibt es quasi in allen Stilen und musikalischen Mo-
den, vom Gregorianischen Gesang über den Minnesang des 
Mittelalters, die Barockmusik und die Klassik bis hin zu ganz 
modernen Werken. Die für uns bekanntesten Osterlieder 
gehen jedoch auf Martin Luther zurück, der neue Bräuche 
begründete sowie Johann Sebastian Bach, der dafür eine 
neue Musik erschuf. Nun wie der Geschmack auch immer 
sei, die drei Tage des Festes sollten genug Gelegenheit ge-
ben, entweder selbst etwas außergewöhnliche Musik zu 
machen oder sich wenigstens Zeit zu nehmen, seinen Ohren 
was ausgefallen Gutes zu gönnen. Dabei stets daran den-
ken, jeder hört Musik zwar mit eigenen Ohren alleine, doch 
ist er dabei beständig mit anderen Menschen verbunden.

Zum Schluss noch Worte Wilhelm Engelhardts, die selbstver-
ständlich gerade auch in unsere Tage gehören.

Die Ostersonne steigt empor,
tritt durch das goldne Morgentor

beim Klang der Osterglocken.

Die Erde prangt im Festtagskleid
in neu erwachter Herrlichkeit,

und alles ist Frohlocken.

Gesangverein Eintracht 
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger,
leider finden auch diese Woche für beide Chöre aufgrund 
des Coronavirus keine Proben statt. Wir werden unsere Ver-
einsaktivitäten entsprechend der Vorgaben der Behörden 
weiterhin aussetzen.

Wir wünschen allen Bittenfeldern und den Freunden des 
Gesangvereins Eintracht ein frohes Osterfest und weiterhin 
eine gute Gesundheit!

Motorsportclub Bittenfeld e.V. 
im ADAC

Frohe Ostern
Dieses Jahr zu Ostern ist alles ein wenig anders.

Der MSC wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Einwoh-
nern ein frohes Osterfest.

Kommt alle gesund durch diese schwierige Zeit.

Wir möchten uns bei allen Helfern in dieser Krise, die sich so 
unermüdlich für uns alle einsetzen, ganz herzlich bedanken.

Landfrauenverein

Aktuelles zu unseren Veranstaltungen und Gruppen-
angeboten
Wir haben aufgrund der aktuellen gesundheitlichen Lage 
alle Termine bis auf Weiteres ausgesetzt. 

Wir wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und Freun-
den ein frohes und gesundes Osterfest.

Obst- und Gartenbauverein 
Bittenfeld e.V.

Der Obst- und Gartenbauverein e.V. wünscht allen  
seinen Mitgliedern, Freunden und der Einwohnerschaft 

ein schönes Osterfest!
Und bitte bleiben Sie gesund!

Anmerkung in eigener Sache:
Vorerst finden auch beim OGV keine Aktivitäten statt. 
Dieses betrifft sowohl unsere Monatstreffen, wie auch 

als nächstes die Blütenwanderung.

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper


